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Betreff:  

Zweckvereinbarung zum Regionalmanagement "Mittleres Ostfriesland" 

 
Schilderung der Sach- und Rechtslage: 
Im April gab das Land Niedersachsen die Gebiete bekannt, die in der EU-Förderperiode 2014-
2020 als LEADER-Region und als Region für die Integrierte Ländliche Entwicklung (ILE) 
ausgewählt wurden. Eine Übersicht über die Fördergebiete ist der Sitzungsvorlage als Anlage 1 
beigefügt. Die Gemeinde Friedeburg liegt mit den Ortschaften Abickhafe, Dose, Etzel, 
Friedeburg, Hesel, Hoheesche, Horsten, Marx und Reepsholt im Bereich des LEADER-Gebietes 
"Nordseemarschen" und mit den Ortschaften Bentstreek, Wiesede und Wiesedermeer im 
Bereich des ILE-Gebietes "Mittleres Ostfriesland". Neben den genannten Ortschaften der 
Gemeinde Friedeburg umfasst die Region „Mittleres Ostfriesland“ Teile der kreisfreien Stadt 
Emden, des Landkreises Aurich und des Landkreises Wittmund. Zum Gebiet der Region zählen 
Ortschaften der Städte Aurich, Emden und Wittmund, der Gemeinden Großheide, Ihlow und 
Südbrookmerland sowie die Mitgliedsgemeinden Blomberg, Eversmeer und Neuschoo der 
Samtgemeinde Holtriem. In der Region „Mittleres Ostfriesland“ leben rd. 80.000 Menschen. 
 
Mit der Anerkennung als ILE-Region ist es möglich, Fördermittel für Projekte auf Grundlage des 
vorgelegten Bewerbungskonzeptes zu erhalten. Durch ILE wird beispielsweise die 
Modernisierung des Radweges am Ems-Jade-Kanal gefördert. Die Förderung beträgt 50 % der 
förderfähigen Ausgaben. An den umfangreichen Arbeiten zur Aufstellung des Bewerberkonzepts 
hat auch die Gemeinde Friedeburg teilgenommen. Zur Umsetzung des Bewerbungskonzeptes 
wird eine Regionalmanagement eingesetzt. Das Regionalmanagement soll die ländlichen 
Entwicklungsprozesse initiieren, organisieren und in der Umsetzung begleiten 
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Als Arbeitsgrundlage für die künftige Zusammenarbeit soll zwischen den Kommunen des ILE-
Gebietes "Mittleres Ostfriesland" eine Zweckvereinbarung zum Regionalmanagement 
abgeschlossen werden. Der Entwurf der Zweckvereinbarung ist der Sitzungsvorlage als Anlage 
2 beigefügt. Danach übernimmt die Gemeinde Friedeburg einen Anteil von 2,08 % von den nicht 
durch Zuschüssen gedeckten Kosten für die Durchführung des Regionalmanagements. 
 
Beschlussvorschlag: 

 

Dem VA wird empfohlen, dem Rat folgenden Beschluss vorzuschlagen: 
 

Der Rat stimmt dem vorliegenden Entwurf der Zweckvereinbarung zum 
Regionalmanagement „Mittleres Ostfriesland“ zu. 

 
 
 
 
Goetz 
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